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Liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
nach dem Abitur warten unzählige Wege und Möglichkeiten auf Sie, Ihr Leben zu gestal-
ten. Da kann die Entscheidung für ein Studium und für einen bestimmten Studiengang 
unter Umständen zu einem sehr schwierigen Prozess werden.  
 
Die Auseinandersetzung mit Ihren Wünschen und Vorstellungen und das Einholen 
schriftlicher oder mündlicher Informationen verhelfen Ihnen zu einer fundierten Studien-
entscheidung. Was Ihnen häufig fehlt, um Ihre Studien- und Berufswahl zu klären und 
abzusichern, ist der Besuch der Hochschule – das „Reinschnuppern“ ins Studium. 
 
Mit diesem Vorlesungsverzeichnis für Schülerinnen und Schüler bietet die Westfälische 
Wilhelms-Universität (WWU) eine Hilfestellung in Ihrem Entscheidungsprozess. Wir laden 
Sie ein, Kontakt mit unserer Universität aufzunehmen und sich die Universität einmal 
„von innen“ anzuschauen. Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre Vorstellungen von Studium 
und Studienalltag oder von bestimmten Studienfächern mit der Realität abzugleichen. 
Ideen und Hilfestellungen zur Planung eines Besuches finden Sie auf den folgenden Sei-
ten. 
 
Bei diesem Angebot der WWU ist an einmalige bzw. einzelne Besuche von Veranstaltun-
gen gedacht. Eine Möglichkeit, Leistungsnachweise oder Teilnahmenachweise zu erwer-
ben, die Sie für ein späteres Studium verwerten könnten, besteht dabei nicht. 
 
In diesem Verzeichnis finden Sie ausgewählte Lehrveranstaltungen, die von den Dozen-
tinnen/Dozenten für Schülerinnen und Schüler freigegeben wurden. Weitere Informatio-
nen zu den Lehrveranstaltungen der WWU finden Sie im Internet unter:  

http://www.uni-muenster.de/studium/orga/vorlesungsvezeichnis.shtml 
 
In Ergänzung zu dem Besuch von Lehrveranstaltungen können Sie montags bis donners-
tags von 13 bis 14 Uhr eine Gruppenberatung durch die Zentrale Studienberatung in An-
spruch nehmen. Zur Vermeidung von Terminüberschneidungen mit anderen Schüler-
gruppen bitten wir um eine Voranmeldung.  
 
Wenn Sie außerdem mit Dozentinnen und Dozenten über Studieninhalte und Studienvo-
raussetzungen sprechen möchten, nutzen Sie bitte unsere Liste aller Studienfachbera-
tenden. Auch hier ist eine Voranmeldung unbedingt erforderlich, da natürlich auch Stu-
dierende diese Sprechstunde nutzen.  
 
Fragen zum Studienalltag und dazu, wie Studierende die WWU erleben, können Sie im 
Austausch mit den Fachschaftsvertretungen erörtern, d. h. mit Studierenden der einzel-
nen Fächer. Daher finden Sie hier auch ein Verzeichnis der Fachschaftsvertretungen. 
 
Bitte nutzen Sie bei der Planung Ihres Besuchs an der WWU auch den Terminkalender der 
WWU („Veranstaltungen und Termine“), der alle für die interessierte Öffentlichkeit be-
stimmten Veranstaltungen der WWU enthält. Es handelt sich um Vorträge, Ausstellungen 
und weitere Angebote, die nur an Einzelterminen stattfinden:  

http://wwwuv2.uni-muenster.de/Rektorat/exec/termine.php 
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Insbesondere für all diejenigen, die neugierig auf Wissenschaft und Forschung sind, bie-
tet das Ministerium für Wissenschaft und Forschung des Landes NRW eine Sammlung 
von Veranstaltungsangeboten wissenschaftlich arbeitender Einrichtungen in NRW, wobei 
die Angebote aus Münster herausgefiltert werden können: „Wissen live“:  

http://www.innovation.nrw.de/ 
 
Im Wintersemester 2014/2015 beginnt der „Lehrbetrieb“ am 6. Oktober 2014 und endet 
am 6. Februar 2015. Bitte beachten Sie, dass einige Dozentinnen und Dozenten aus or-
ganisatorischen Gründen erst eine Woche später mit ihren Veranstaltungen starten. Auch 
ist es in vielen Fächern üblich, in den letzten beiden Semesterwochen Prüfungstermine 
auf die Vorlesungstermine zu legen. 
 
Lehrveranstaltungen an Universitäten beginnen immer eine Viertelstunde später als an-
gegeben. Zum Beispiel beginnt eine Vorlesung, deren Uhrzeit mit 14 - 16 Uhr bestimmt 
ist, um 14:15 Uhr. Finden Sie nach der Zeitangabe ein s. t. (sine tempore), dann beginnt 
die Veranstaltung pünktlich zur vollen Stunde. 
 
In diesem Verzeichnis sind in der Regel Vorlesungen aufgeführt. Vorlesungen sind Lehr-
veranstaltungen, in denen überwiegend die Dozentin/der Dozent zu wissenschaftlichen 
Themen spricht. Die Studierenden hören zu und schreiben mit. Diskussionen zwischen 
Lehrenden und Studierenden sind selten. 
 
Bei einigen Veranstaltungen finden Sie den Hinweis „Seminar“. Dabei handelt es sich 
um eine Lehrveranstaltung, in der die Studierenden in der Regel einen Großteil selbst 
gestalten, etwa durch Referate und Diskussionsbeiträge. 
 
Wir bitten um Verständnis, wenn Veranstaltungen kurzfristig auf andere Uhrzeiten oder 
Räume ausweichen müssen. Sie können sich im Fachbereich informieren, ob die ge-
wünschte Veranstaltung wie geplant stattfindet.  
 
Wir freuen uns, wenn das Vorlesungsverzeichnis Ihr Interesse weckt und Sie bereits wäh-
rend Ihrer Schulzeit Kontakt zur WWU aufnehmen. 
 
In diesem Sinne – herzlich willkommen an unserer Universität! 
 
Ihre Zentrale Studienberatung 
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Ein Besuch an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 
 
Mit diesem Vorlesungsverzeichnis sollen Schülerinnen und Schüler, aber auch Lehrerin-
nen und Lehrer Anregungen erhalten, wie sie einen Besuch an der Universität Münster 
gestalten können.  
 
Dieser Besuch, ob in einer Gruppe oder als Einzelner, ist ein guter Weg, um das Universi-
tätsleben kennen zu lernen und um für sich zu entscheiden, ob man sich ein Studium 
vorstellen kann.  
 
 
1. Welchen Zweck hat der Besuch? 
 
Bevor mit der konkreten Planung des Tages oder der Woche begonnen wird, muss man 
sich der mit dem Besuch verbundenen Erwartungen bewusst werden. Diese Erwartungen 
unterscheiden sich je nach Alter der Schülerinnen und Schüler und je nachdem, wie in-
tensiv sie sich bereits mit der Planung der Zeit nach ihrem Schulabschluss befasst ha-
ben.  
 
Generell ist es für Schülerinnen und Schüler, die gerade ihre Leistungskurse wählen oder 
gewählt haben und sich am Anfang der Oberstufe befinden, weniger entscheidend, wie 
die Studienstrukturen im Konkreten aufgebaut sind. Interessanter ist, welche Atmosphä-
re an der Universität und in den Hörsälen herrscht, wie die Studierenden auf einen wir-
ken und ob man sich ein Leben in Münster vorstellen kann. 
 
Wichtig ist, dass den Schülerinnen und Schülern ein Eindruck vermittelt wird, anhand 
dessen sie entscheiden können, ob sie sich generell an einer Universität wohl fühlen.  
Außerdem sollte deutlich gemacht werden, an wen sie sich richten können, wenn ihre 
Studienplanung konkreter wird und der Schulabschluss näher rückt.  
 
Schülerinnen oder Schüler, die sich im elften oder zwölften Jahrgang befinden, haben oft 
schon Ideen, welchen Weg sie nach ihrem Schulabschluss einschlagen möchten. 
 
In diesem Fall werden konkrete Informationen benötigt, um die Zukunft planen zu kön-
nen. Für die Schülerinnen und Schüler ist eine Erläuterung der Studienstrukturen an der 
Universität Münster wichtig. Sowohl über die angebotenen Fächer und deren Abschlüsse 
als auch über die Zulassungsbedingungen muss informiert werden.  
 
 
2. Programmvorschläge 
 
Anhand des Schülervorlesungsverzeichnisses sollten sich die Schülerinnen und Schüler 
im Vorfeld Veranstaltungen heraussuchen.  
 
Im Anschluss an die Lehrveranstaltung können die Schülerinnen und Schüler bei allge-
meinen Fragen mit den Fachschaftsvertretungen sprechen. Deren Adressen und Sprech-
zeiten sind im hinteren Teil des vorliegenden Heftes aufgeführt. Mit den Fachschaften 
sollte im Vorfeld ein Termin vereinbart werden. 
 
Mit vertiefenden fächerbezogenen Fragen wenden sich die Schülerinnen und Schüler am 
besten an die jeweiligen Studienfachberatenden. Auch mit diesen muss ein Termin ver-
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einbart werden. Die dafür erforderlichen Kontaktdaten können in diesem Heft gefunden 
werden. 
 
Zusätzlich zu den angebotenen Lehrveranstaltungen können auch Vorträge und Führun-
gen besucht werden, die durch den Veranstaltungskalender der WWU und des Hoch-
schultages oder durch „Wissen live“ des Ministeriums für Wissenschaft und Forschung 
für ganz NRW veröffentlicht werden.  
 
Montags bis donnerstags zwischen 13 und 14 Uhr bietet die Zentrale Studienberatung 
Gruppengespräche speziell für Schülerinnen und Schüler an. In diesen Gesprächen be-
antworten die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Fragen, die sich die Schülerinnen und 
Schüler schon im Vorhinein überlegt haben, oder besprechen gemeinsam, welche Ein-
drücke die besuchten Lehrveranstaltungen auf sie gemacht haben. 
 
Für diese Gruppengespräche ist unbedingt eine frühzeitige Anmeldung erforderlich.  
Bitte wenden Sie sich diesbezüglich an: 
 

Frau Dr. Sabine Ahlrichs: 
E-Mail: sabine.ahlrichs@uni-muenster.de  
Tel.: 02 51 / 83- 220 13 

 
Vielleicht ist es der Gruppe möglich, ein Gespräch mit einer/m Studierenden, der/die 
früher die gleiche Schule besucht hat, zu führen. Er/sie könnte von den eigenen Erfah-
rungen berichten und Tipps für die Immatrikulation und das Leben in Münster geben. 
 
Eine sehr wichtige Rolle bei der Entscheidung über den Studienort spielt die Stadt an 
sich. Damit die Schülerinnen und Schüler feststellen können, ob sie sich in Münster wohl 
fühlen und ihnen die Atmosphäre der Stadt gefällt, wäre es schön, wenn auch eine Stadt-
führung in das Tagesprogramm mit aufgenommen werden könnte. Rundgänge durch die 
Altstadt dauern etwa zwei Stunden und werden von der Stadt Münster angeboten. 
 
 
3. Beispiel für einen Tagesplan 
 

 
 
4. Zusätzliche Informationsmaterialien 
 
Vor einem Besuch an der Universität Münster ist es ratsam, sich zusätzliche Informati-
onsmaterialien zu beschaffen. Denn je besser der Besuch vorbereitet ist, desto effektiver 
und Gewinn versprechender kann die Zeit in Münster genutzt werden.  
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Die Zentrale Studienberatung stellt zu diesem Zweck verschiedene Informationsmateria-
lien in elektronischer und gedruckter Form zur Verfügung. Die wichtigsten werden im Fol-
genden kurz dargestellt: 
 

a. Der Studienführer der Zentralen Studienberatung ist eine alphabetisch sortier-
te Fächerliste, die Informationen zu jeweils drei Themenbereichen gibt: Zulas-
sungsbedingungen, Studieninhalte und Ansprechpartner.  Er ist über folgende 
Adresse zu erreichen: 
zsb.uni-muenster.de/studienfuehrer 

 
b. Die Broschüre „Studienwahl - Der Wegweiser zur WWU“ ist ein Nachschlage-

text, der eine Übersicht über Studienmöglichkeiten an der Universität Münster 
gibt. Er liefert Informationen über Zulassungsfragen, Ansprechpartner zur Stu-
dienwahl, über Studienfinanzierung und Studium mit Behinderung. Der Text 
ist über folgende Adresse zu erreichen:  
zsb.uni-muenster.de/studienwahl 

 
c. Ein Zielgruppenmenü für Schülerinnen und Schüler befindet sich bei den FAQ. 

Hierüber können punktuelle, häufig auftretende Fragen beantwortet werden: 
zsb.uni-muenster.de/faq 

 
d. Zusätzlich befindet sich auf den Internetseiten der Zentralen Studienberatung 

ein eigenes Zielgruppenmenü für Schülerinnen und Schüler. Sie werden hier 
mit Informations- und Beratungsangeboten in der Wahl ihres Studiums und 
weiteren Entscheidungssituationen unterstützt: 
zsb.uni-muenster.de/schueler 
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Universitäts- und Landesbibliothek (ULB) Münster 

 
 

 
Auch die Universitäts- und Landesbibliothek (ULB) Münster unterstützt mit ihrem Infor-
mationsangebot Schülerinnen und Schüler. Wer Literatur recherchieren möchte, z.B. für 
eine Facharbeit, findet nützliche Angebote zur selbständigen Vorbereitung und Orientie-
rung: 
 

 Audio-Tour: Erkunden Sie die ULB-Zentralbibliothek eigenständig. 
 Merkblatt „Literatur für die Facharbeit finden“ 
 E-Tutorials 

 
Das ULB-Informationsangebot für Schüler/-innen im Internet: 

www.ulb.uni-muenster.de/schueler 
 

Adresse: 
Universitäts- und Landesbibliothek (Zentralbibliothek) 
Krummer Timpen 3 
48143 Münster 
 
 
 
Veranstaltungsangebote der 

 Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 
 
 
 

 Vorlesung  Seminar 
    

 Übung  Praktikum 
    
s.t. sine tempore 

 
Beginn der akademischen Veranstaltung 
pünktlich zur angegebenen Zeit. 

  
c.t. cum tempore 

 
Beginn der akademischen Veranstaltung 
15 min nach der vollen Stunde. 

  
N.N. Nomen Nominandum 

 
Eine noch unbekannte, später zu benennen-
de Person. Der/die Dozent/-in stand zu Re-
daktionsschluss noch nicht fest. 
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Evangelisch-Theologische Fakultät 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Einführung in die systematische 
Theologie  

Eberhardt Do. 14 – 16 
KTh I,  
Johannisstraße 8–10  

 
Einführung in die systematische 
Theologie 

Eberhardt Di. 12 – 14  
BRÜ1, Die Brücke, 
Wilmergasse 1 

 
Formen des Glaubens von der 
Alten Kirche bis zur Gegenwart 

Eberhardt Di. 10 – 12 
BRÜ1, Die Brücke, 
Wilmergasse 1 

 
Einführung in das Studium der 
Theologie 

Wolff 
Do. 14 – 16 
Do. 16 – 18 

ETH102, 
Universitätsstraße 13–17 

 Grundfragen der Dogmatik  Beintker Do. 12 – 14  
S10,Schloss,  
Schlossplatz 2 

 
Die Evangelische Kirche nach 
dem zweiten Weltkrieg 

Greschat Mi. 10 – 12  
ETH102, 
Universitätsstraße 13–17  

 
Einführung in nicht christliche 
Religionen 

Schmidt-
Leuke Mi. 10 – 12 

S1, Schloss,  
Schlossplatz 2 

 
Einleitung in die jüdisch-
hellenistische Literatur 

N.N. Di. 10 – 12 
ETH 302,  
Universitätsstraße 13–17 

 

Kirchengeschichte II/2:  
Von den Kreuzzügen bis zum Vor-
abend der Reformation  

Trelenberg Mo 14 – 16  
JO 101, 
Johannisstraße 4 

 

Kirchengeschichte III/1: 
das Zeitalter der Reformation bis 
1555 

Strutwolf Di. 10 – 12 
Hörsaal HHü, 
Hüfferstraße 1 

 Kirchengeschichte im Überblick Hammann Mi. 12 – 14 
SCH 100.2, 
Scharnhorsstraße 100 

 
Philo von Alexandrien – Leben, 
Werk und Wirkung 

Förster Fr. 14 – 16 
F3, Fürstenberghaus 
Domplatz 20–22 

 Römer 1-8 (mit/ohne Griechisch)  Hammann Mi. 10 – 12 
ETH102, 
Universitätsstraße 13–17 

 
 

Katholisch-Theologische Fakultät 
 

 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Abschied vom Opfertod 
Eisele/  
Leonhard 

Fr. 10 – 12 
KTh III, 
Johannisstraße 8–10 

 
Die Menschenrechte und ihre 
Begründung  

Müller Mi. 18 – 20 
KTh V, 
Johannisstraße 8–10 

 

Kirchengeschichte des 19. u. 20. 
Jhd. im Spiegel zentraler theolo-
gischer und historischer Quellen  

Wolf Fr. 14 – 18 
KTh I, 
Johannisstraße 8–10 

 
Liturgie in Geschichte und Ge-
genwart 

Leonhard 
Di. 14 – 16 
Mo.12 – 14 

RK 40.4, 
Robert-Koch-Straße 40 

 
Religionswissenschaftliche 
Grundbegriffe 

Brand Mi. 12 – 14 
JO 102, 
Johannisstraße 4 

 Rites of Christian Initation Leonhard Mi. 12.30 – 14 
S10, Schloss, 
Schlossplatz 2 

 

Zur religionsgeschichtlichen 
Entwicklung Europas – Religiöse 
Traditionen im Diskurs des 
monotheistischen Paradigmas 

Guggenmos Mi. 14 – 16 
KTh I, 
Johannisstraße 8–10 
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Rechtswissenschaftliche Fakultät 
 

 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Datenschutzrecht Boehm Mi. 10 – 12 
Audi Max, 
Johannisstraße 12–20 

 Deutsche Rechtsgeschichte Schulze Mo. 18 – 20 
JUR 3, Juridicum, 
Universitätsstraße 14–16 

 Familienrecht Wedemann Mo. 12 – 14 
Audi Max, 
Johannisstraße 12-20 

 
Grundlinien und allgemeiner Teil 
des BGB 

Oestmann 
Mi. 8 – 10 
 
Do. 8 – 10 

F1, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22; 
H1, Hörsaalgebäude, 
Schlossplatz 46 

 Grundrechte (Staatsrecht I) Krumm 
Mo. 12 – 14 
Mi. 12 – 14 

F1,Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 Grundzüge der Rechtsphilosophie Rödl Mi. 18 – 20 
JUR3, Juridicum, 
Universitätsstr. 14–16 

 Grundzüge der Rechtssoziologie Rödl Mi. 14 – 16 
JUR3, Juridicum, 
Universitätsstr. 14–16 

 
Grundzüge der Rechtstheorie und 
Methodenlehre Rödl Mi. 16 – 18 

Audi Max, 
Johannisstraße 12–20 

 
Kriminologie und Kriminalsozio-
logie 

Boers Mi. 14 – 16 
Audi Max, 
Johannisstraße 12–20 

 Sachenrecht (A - K) Hoeren 
Mo. 14 – 16 
Do. 10 – 12 

JUR1, Juridicum, 
H3, Hörsaalgebäude, 
Schlossplatz 46 

 Sachenrecht (L - Z) 
Heyers/ 
Martens 

Mo. 14 – 16 
Di. 10 – 12 

Audi Max, 
Johannisstraße 12–20 
F1, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Schuldrecht I. (Allgemeines 
Schuldrecht und Kaufrecht) 

Heyers 
Mo. 8 – 10  
Mo. 14 – 16 

JUR3, Juridicum, 
Universitätsstraße 14–16 

 
Schuldrecht II. (Gesetzliches 
Schuldverhältnis) Lohosse Di. 10 – 13 

S10, Schloss,  
Schlossplatz 2 

 Staatsrecht II  Wißmann 
Mi. 8 – 10 
Do. 8 – 10 

JUR3, Juridicum, 
Universitätsstr. 14–16 

 Strafrecht I Heghmanns 
Di. 12 – 14 
Fr. 12 – 14 

F1, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 Strafrecht II Stein 
Di. 8 – 10 
Mi. 10 – 12 

JUR3, Juridicum, 
Universitätsstr. 14–16 

 Strafrecht III Heghmanns Fr. 10 – 12 
F1, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 Verwaltungsrecht AT Oebbecke 
Mo. 16 – 18 
Di. 8 – 10 

F1, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
 

Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 
 

Volkswirtschaftslehre 
 

 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Geldpolitik Bohl 
Mo. 16 – 18 
Mi. 8 – 10 

JUR490, Juridicum, 
Universitätsstr. 14–16 
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Wirtschaftsinformatik 
 

 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Einführung in die  
Wirtschaftsinformatik 

Stein Do. 12 – 14 
Hörsaal Leo1, 
Leonardo-Campus 10 

 
 

Medizinische Fakultät 
 
Schülerinnen und Schüler, die Veranstaltungen der Medizinischen Fakultät besuchen 
möchten, nutzen bitte den Übersichtsplan auf der Webseite: 

http://medicampus.uni-muenster.de/schuelerinfo.html 
 

Sonderforschungsbereich MoBil 
 

Der sich mit Herzforschung beschäftigende Sonderforschungsbereich SFB MoBil bietet zu 
bestimmten Terminen Praktika für Schülerinnen und Schüler an. Hier gibt es im Schüler-
projekt "Discover SFB MoBil" Einblicke in die beteiligten naturwissenschaftlichen Fächer 
Chemie, Physik, Mathematik und Informatik sowie in die Herzmedizin. Forscher und Leh-
rende des SFB Mobil besuchen auf Anfrage auch gerne direkt einzelne Schulen. Weitere 
Informationen sind unter folgender Adresse zu finden: 

http://www.sfbmobil.de 
 
 

Philosophische Fakultät 
 

Antike Kulturen Ägyptens und Vorderasiens 
 

 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Einführung in die Ägyptologie von Lieven Mo. 14 – 16 
RS2, 
Rosenstraße 9 / 
Schlaunstraße 2 

 Einführung in die Koptologie Emmel Mo. 13 – 14 
RS2, 
Rosenstraße 9 / 
Schlaunstraße 2 

 
Einführung in die vorderasiati-
sche Altertumskunde 

Dittmann Do. 16 – 18 
RS2, 
Rosenstraße 9 / 
Schlaunstraße 2 

 

Einführung in die altorientalische 
Philologie/ Die Sprache Ägyptens 
und des Alten Vorderasiens 

Neumann Do. 14 – 16 
RS2, 
Rosenstraße 9 / 
Schlaunstraße 2 

 
Archäologie 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Archäologie und Geschichte der 
Festlandskelten 

Gleser Mi. 10 – 12 
S10, Schloss,  
Schlossplatz 2 

 Makedonische Kammergräber Söldner 
Mo. 10 – 12 
 
Di. 12 – 14 

F3, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22; 
F5, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 
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Byzantinistik und Neogräzistik 
 

 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 

Byzantinische Geschichte und 
Kultur II: Von der Dynastie der 
Komnenen bis zu den Palaiologen 
(11.-15. Jh.) 

Grünbart Mi. 12 – 14 
JO 101,  
Johannisstraße 4 

 
Chinastudien 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Geschichte des chinesischen 
Altertums 

Nagel-
Angermann 

Mi. 14 – 16 
RS23, 
Rosenstraße 9 / 
Schlaunstraße 2 

 
Geschichte des chinesischen 
Mittelalters 

Emmerich Mo. 12 – 14 
RS23, 
Rosenstraße 9 / 
Schlaunstraße 2 

 Neuzeitliche Grundlagen 
Nagel-
Angermann 

Mi. 14 – 16 
RS23, 
Rosenstraße 9 / 
Schlaunstraße 2 

 Politik und Wirtschaft Chinas Kittlaus Mi. 16 – 18 
RS23, 
Rosenstraße 9 / 
Schlaunstraße 2 

 
Erziehungswissenschaft 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Einführung in das Studium der 
Erziehungswissenschaften 

Bellmann Do. 10 – 12 
SCH 109.6, 
Scharnhorststraße 109 

 
Einführung in das Studium der 
Erziehungswissenschaften 

Brueggen Di. 10 – 12 
SCH 100.3, 
Scharnhorststraße 100 

 
Einführung in die schulische  
Berufsorientierung 

Brüggemann Do. 10 – 12 
SCH 100.3, 
Scharnhorststraße 100 

 
Einführung in Grundfragen von 
Erziehung und Bildung 

von Olberg Di. 12 – 14 
SCH 100.2, 
Scharnhorststraße 100; 

 
Einführung in Grundfragen von 
Erziehung, Bildung und Schule 

Musolff 
Mi. 8 – 10 
Do. 10 – 12 
Mi. 10 – 12 

F2, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Einführung in Grundfragen von 
Erziehung, Bildung und Schule 

Hellekamps Di. 8 – 10 
H4, Hörsaalgebäude, 
Schlossplatz 46 

 
Einführung in Grundfragen von 
Erziehung, Bildung und Schule 

Bonsen/ 
Gruehn 

Di. 10 – 12 
S10, Schloss,  
Schlossplatz 2 

 Kritische Medienpädagogik Schönweis Do. 14 – 16 
F4, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 

Management und pädagogische 
Professionalität im Bildungs- und 
Sozialwesen 

Böttcher Do. 14 – 16 
H3, Hörsaalgebäude, 
Schlossplatz 46 

 
Medien in Erziehung, Bildung und 
Unterricht Schönweiss Di. 18 – 20 

F5, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 
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Germanistik 
 

 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Erzählen 
Wagner/ 
Egelhaaf 

Mo. 14 – 16 
S1, Schloss, 
Schlossplatz 2 

 
Geschichte 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Alltagsgeschichte seit dem  
späten 19. Jahrhundert 

Pfister Di. 14 – 16 
H4,Hörsaalgebäude, 
Schlossplatz 46 

 
Die Geschichte der Indianer in 
den USA 

Bungert Di. 12 – 14 
H2, Hörsaalgebäude, 
Schlossplatz 46 

 
Die Welt im 19. und 20. Jahrhun-
dert. Einführung in die Geschichte 

Blaschke Do. 10 – 12 
S10, Schloss,  
Schlossplatz 2 

 

Die zwei Hüte des Fürstbischofs. 
Verfassung, Politik und Kultur der 
geistlichen Territorien im Nord-
westen des Alten Reiches. 

Rutz Do. 10 – 12 
S2, Schloss,  
Schlossplatz 2 

 Einführung in die Alte Geschichte Hahn Mo. 12 – 14 
F5, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Einführung in die Geschichte des 
Mittelalters 

Wagner Do. 10 – 12 F2, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Einführung in die Neuere und 
Neuste Geschichte 

Windus Di. 12 – 14 
F4, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Europäische Geschichte der Ju-
den im Mittelalter 

Johanek Do. 16 – 18 
Audi Max, 
Johannisstraße 12–20 

 
Geschichte der Außenbeziehung 
in der Frühen Neuzeit, 1650-1800 

Krischer Di. 14 – 16 
F2, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 Krieg und Frieden im Mittelalter Kintzinger Di. 8 – 10 
F4, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 

Westeuropäische Geschichte seit 
den 1950er Jahren: Krise und 
Transformationen in Deutschland, 
Italien und Großbritannien 

Livi Mi. 12 – 14 
F4, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Indogermanische Sprachwissenschaft 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Einführung in die Indogermanistik Janda Di. 16 – 18 
RS 357, 
Rosenstraße 9/ 
Schlaunstraße 2 

 Sanskrit für Anfänger Klauser 
Di. 10 – 12 
Do. 10 – 12 

RS423, 
Rosenstraße 9/ 
Schlaunstraße 2 

 
Historische Grammatik des  
Lateinischen  

Edisherov Mi. 12 – 14 
RS 357, 
Rosenstraße 9/ 
Schlaunstraße 2 

 
Klassische Philologie (Latein und Griechisch) 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Einführung in das wissenschaftli-
che Grundstudium 

Haselmann Mo. 10 – 12 
F5, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 
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Einführung in das wissenschaftli-
che Grundstudium 

Haselmann Do. 14 – 16 
JO 01, 
Johannisstraße 4 

 

Erzählen und Deuten. Historio-
graphie in der Lehrbuch und 
Lektürephase 

Pinkernell-
Kreidt 

Do. 14 – 16 
F234, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Repetitorium zur Geschichte der 
römischen Republik (Teil I) 

Pinkernell-
Kreidt 

Mi. 10 – 12 
F4, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Griechische Lektüre:  
Maximus von Tyros 

Pietsch Do. 14 – 16 
F229, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Griechische Lektüre:  
Homer, Odyssee (Buch 14/15) 

Pietsch Di. 14 – 16 
F229, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 Hellenistische Dichtung Pietsch Do. 10 – 12 
S8, Schloss,  
Schlossplatz 2 

 
Lat. Lektüre:  
Cicero, Pro Milone 

Haselmann Di. 18 – 20 
F234, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Lat. Lektüre:  
Cicero, Pro Milone 

Alke Fr. 10 – 12 
ULB 201, 
Krummer Timpen 3 

 

Lat. Lektüre: Römische Literatur: 
Männlichkeit und/oder Weiblich-
keit in der lateinischen Literatur 

Lucht Mi. 12 – 14 
F234, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Lat. Poesie-Lektüre:  
Ovid, Ars amatoria 

Jöne  Mo. 10 – 12 
F030, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Lat. Poesie-Lektüre:  
Catull 

Lucht Fr. 10 – 12 
ES 24, 
Johannisstraße 24 

 
Lat. Prosa-Lektüre:  
Seneca, Epistulae morales 

Lucht Mo. 10 – 12 
F234 Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Lat. PS (Poesie): 
Lukrez 

Arweiler Do. 14 – 16 
F3, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Lat. PS (Poesie):  
Vergil, Aeneis, Buch 6 

Schmitz Di. 16 – 18 
F234, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Lat. PS (Prosa):  
Sallust, Bellum Iugurthinum 

Telg gen. 
Kortmann 

Di. 12 – 14 
ES 24,  
Johannisstraße 12–20 

 

Lat. PS (Prosa):  
Sueton, Gute Kaiser, schlechte 
Kaiser 

Jöne Mo. 14 – 16 
JO 01, 
Johannisstr. 4 

 Väter und Söhne Arweiler Do. 12 – 14 
F5, Fürstenberghaus 
Domplatz 20–22 

 
Kommunikationswissenschaft 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Datenerhebung Woelke Mo. 16 – 18 
F2, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Einführung in die  
Kommunikationswissenschaft I 

Quandt Di. 14 – 16 
S10, Schloss,  
Schlossplatz 2 

 
Grundlagen der Public Relations/ 
Organisationskommunikation 

N.N Di. 16 – 18 
F2, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Kommunikation- Medien-  
Öffentlichkeit 

Marcin-
kowski  

Mo. 14 – 16 
F2, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 
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Kultur- und Sozialanthropologie 
 

 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Forschungsfelder 
Basu/ 
Timm 

Mi. 12 – 14 
SCH100.2, 
Scharnhorststr. 100 

 
Kunstgeschichte 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Internationale Architektur Merz Do. 10 – 12 
F5, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Musikwissenschaft 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Chorpraxis Wirtz Di. 14 – 16 
Musikkapelle, 
Philippistraße 2a 

 
Niederländische Philologie 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Niederländisch I Lony Di. 12 – 14 
RK29 117, 
Robert-Koch-Straße 29 

 Politische Systeme im Vergleich Wilp 
Di. 14 –16, Gr.1 
Di. 16 – 18, Gr.2 

NL 105,  
Haus der Niederlande, 
Alter Steinweg 6-7 

 Sprachrichtigkeit 
Knothe/ 
van der 
Akker 

Fr. 10 – 12 
Fr. 12– 14 

RK29 117, 
Robert-Koch-Straße 29 

 
Politikwissenschaft 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Einführung in das politische Sys-
tem der BRD 

Schubert Di. 10 – 12 
Aula am Aasee, 
Scharnhorststraße 100 

 
Einführung in die politische  
Theorie  

Terrier Di. 16 – 18 
Aula am Aasee, 
Scharnhorststraße 100 

 
Philosophie 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Ästhetik und Philosophie der 
Kunst 

Schmücker Mo. 12 – 14 
F2, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 

Betrachten und staunen,  
erzählen, gestalten und denken. 
Zur Entfaltung von Bildungspro-
zessen im Philosophieren mit 
jungen Schülerinnen und Schüler 

Engel Mi. 16 – 18 
S055, Schloss,  
Schlossplatz 2 

 
„Dürfen wir Tiere essen?“  
Einführung in die Tierethik 

Martin 

Blockseminar: 
23.02.- 26.02.15 
Mo.-Fr. 
9.15 – 16.30 

F3, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 
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Psychologie 
 

 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Allgemeine Psychologie und kog-
nitive Neurowissenschaft II. 

Lappe Do. 16 – 18 
Hörsaal Fl39,  
Fliednerstraße 21 

 Biologische Psychologie 
Schubotz-
Jacobsen 

Mi. 8 – 10 
Hörsaal Fl39, 
Fliednerstraße 21 

 
Differentielle und Persönlich-
keitspsychologie 

Back Mo. 8 – 10 
Hörsaal Fl39, 
Fliednerstraße 21 

 
Einführung in die  
Forschungsmethoden 

N.N Mi. 14 – 16 
Hörsaal Fl39, 
Fliednerstraße 21 

 
Einführung in die Geschichte und 
Themenfelder der Psychologie 

Kebeck Mo. 10 – 12 
Hörsaal Fl119, 
Fliednerstraße 21 

 Entwicklung und Lernen 
Dutke/ 
Jucks 

Mo. 14 – 16 
Hörsaal Fl39,  
Fliednerstraße 21 

 

Grundlagen der Pädagogischen 
Psychologie I: 
Lernen im sozialen Kontext 

Kienhues Mi. 10 – 12  
Hörsaal Fl39, 
Fliednerstraße 21 

 

Neue Entwicklungen und Trends 
in Personal- und  
Wirtschaftspsychologie 

Hertel Do. 16 – 18 
Hörsaal Fl40, 
Fliednerstraße 21 

 
Soziologie 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Bildung, Sozialisation und Le-
bensformen 

Grundmann Di. 16 – 18 
SCH 121.5, 
Scharnhorststraße 121 

 
Bildungsgleichheit in der 
Migratonsgesellschaft 

Huxel Do. 10 – 12 
SCH 100.2, 
Scharnhorststraße 100 

 
Einführung in Grundprobleme der 
Soziologie 

Pollack Mi. 10 – 12 
SCH 121.5, 
Scharnhorststraße 121 

 Sozialkultur und Struktur Ernst Di. 14 – 16 
SCH 121.5, 
Scharnhorststraße 121 

 Sozialkultur und Struktur Pollack Mi. 10 – 12 
SCH 121.5, 
Scharnhorststraße 121 

 
Soziologische Grundbegriffe und 
Anwendungsfelder 

Eikelpasch Mo. 10 – 12  
SCH 121.5, 
Scharnhorststraße 121 

 
Romanistik 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Der Existentialismus (de Beau-
voir, Camus, Sartre u.a.) 

Biermann Fr. 12 – 14 
F102, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Einführung in das Studium der 
franz. Literaturwissenschaft 

Lange Fr. 12 – 14 
F030, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 El tetaro romántico Bauer-Funke Mo. 10 – 12 
BA006,  
Bispinghof 3 

 
 
 
 
 
 
 



19 

Mathematisch- Naturwissenschaftliche Fakultät 
 

Biologie 
 

 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Determinanten überfachlicher 
Kompetenzen  

Pott Mo. 16 – 18 
Hörsaal SBI, 
Schlossgarten 3 

 Grundlagen der Biologie I Bähler Di. 10 – 11 
Hörsaal SP7, 
Schlossplatz 7 (Hof) 

 

Mikrobiologie I:  
Ökologie, Evolution und 
Biodiversität 

Steinbüchel Mo. 10 – 12 
Hörsaal SBI, 
Schlossgarten 3 

 
Chemie und Pharmazie 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Allgemeine Biologie  
für Pharmazeuten III 

Schmidt Di. 10 – 12 
Großer Hörsaal, 
Corrensstraße 48 

 
Grundlagen der  
Arzneiformenlehre  

Langer/ 
Jacobsen 

Mo. 10 – 12 
Großer Hörsaal, 
Corrensstraße 48 

 
Geowissenschaften 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Aktuelle Fragestellungen der 
Geographiedidaktik  

Bette/ 
Brendel/ 
Hemmer 

Di. 14 – 16 
GEO-Hörsaal, 
Heisenbergstraße 2 

 AG Landschaftsökologie Klaus Mo. 16 – 18 
GEO-S13, 
Heisenbergstraße 2 

 Biofazieskunde: Spurenfossilien Bertling Mo. 14– 15.30  
GEO518, 
Corrensstraße 24 

 Die Erde 
Bahlburg/ 
Hetzel 

Mo.8 – 10 
 
Di. 9 – 10 
Do. 9 – 10 

Fl. 119 
Fliednerstraße 21; 
 
IG1 HS2, 
Wilhelm-Klemm-Str. 10 

 
Einführung in die  
Humangeographie 

Reuber 
Di. 8 – 10  
Do. 8 – 10 

GEO-Hörsaal, 
Heisenbergstraße 2 

 Einführung in die Hydrologie Blodau Do. 14 – 16 
GEO-Hörsaal, 
Heisenbergstraße 2 

 
Einführung in die Inhalte, Konzep-
te und Methoden der Geographie 

N.N Mi. 16 – 18 
GEO-Hörsaal, 
Heisenbergstraße 2 

 Einführung in die Klimatologie Klemm Mi. 8 – 10 
GEO-Hörsaal, 
Heisenbergstraße 2 

 
Einführung in die physische  
Geographie 

Mattes 
Do. 10 – 12  
Fr. 12 – 14 

GEO-Hörsaal, 
Heisenbergstraße 2 

 Einführung in die Raumplanung 
Grabskie-
Kieron 

Mo. 12 – 14 
GEO-Hörsaal, 
Heisenbergstraße 2 

 Einführung in die Sedimentologie Spiske Mi. 8 – 10 
IG1 HS3, 
Wilhelm-Klemm-Str. 10 

 Einführung in die Tierökologie Mattes Di. 14 – 16 
GEO-Hörsaal, 
Heisenbergstraße 2 

 
Einführung in die  
Vegetationsökologie  

Mattes Mo. 10 – 12 
GEO-Hörsaal, 
Heisenbergstraße 2 
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Geschichte der deutsch-
niederländischen Beziehung 

Wielenga Do. 16 – 18 
H4 Hörsaal, 
Schlossplatz 46 

 
Grundlagen der ökologischen 
Planung 

Buttschardt Do. 12 – 14 
GEO-Hörsaal, 
Heisenbergstraße 2 

 Landschaftszonen der Erde Hölzel Do. 16 – 18 
GEO-Hörsaal, 
Heisenbergstraße 2 

 
Ökosytseme und  
Lebensgemeinschaften 

Hölzel Mi. 10 – 12 
GEO-Hörsaal, 
Heisenbergstraße 2 

 
Paläontologie der Invertebraten  Becker 

Do. 13 – 14 
Di. 14 – 16 

GEO518 
Corrensstraße 24 

 Regionale Geologie Europas Strauß Do. 8 – 10 
IG1 HS3 
Wilhelm-Klemm-Str. 10 

 Weltwirtschaftsgeographie Wood Mo. 16 – 18 
GEO-Hörsaal 
Heisenbergstraße 2 

 
Informatik 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Betriebssysteme 
Gorlatch/ 
Haidl 

Mo. 12 – 14 
Do. 16 – 18 

Hörsaal M1, 
Einsteinstraße 64 

 Betriebssysteme 
Gorlatch/ 
Haidl 

Mi. 12 – 14 
Mi. 16 – 18 

Hörsaal M3, 
Einsteinstraße 64 

 Informatik I Varenhold 
Mo. 14 – 16 
Do. 14 – 16 

Hörsaal M1, 
Einsteinstraße 64 

 Parallel Systeme Gorlatch 
Mo. 16 – 18 
Di. 16 – 18 

Hörsaal M3, 
Einsteinstraße 64 

 Parallel Systeme Gorlatch Mi. 10 – 12 
Hörsaal M3, 
Einsteinstraße 64 

 

Projektseminar: Design und 
Implementation einer High-Level-
API zur Programmierung hetero-
gener Clustersysteme 

Gorlatch/ 
Stewer/ 
Haidl 

Di. 10 – 12 
SR7, 
Einsteinstraße 62 

 
Mathematik 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Analysis I 
Ebert/ 
Timmemann 

Mo. 8 – 10 
Do. 8 – 10 

Hörsaal M1, 
Einsteinstraße 64 

 Arithmetik 
Schukajlow-
Wasjutinski 

Di. 14 – 16 
Mi. 16 – 18 

Hörsaal Fl40, 
Fliednerstraße 21 

 Lineare Algebra I Deninger 
Di. 8 – 10 
Fr. 8 – 10 

Hörsaal M1, 
Einsteinstraße 64 

 Stochastik Dereich 
Di. 10 – 12 
Fr. 10 – 12 

Hörsaal M1, 
Einsteinstraße 64 

 
Physik 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 Einführung in die Geophysik 

Hansen/ 
Lindau/ 
Schuma-
cher/  
Thomas 

Di. 13.15 – 14 
 
Mi. 11.15 – 12 

Geo315, 
Corrensstraße 24; 
 
IG1 88h, 
Wilhelm-Klemm-Str. 10 
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 Einführung in die Geophysik 
Becken/ 
Hansen/ 
Thomas 

Mi. 14 – 16 
Hörsaal AP,  
Corrensstraße 4 

 

Physik für Mediziner, Zahnmedi-
ziner, Pharmazeuten, Land-
schaftsökologen und Biologen 

Bracht 

Mo. 9.15 – 10 
Di. 9.15 – 10 
Do. 9.15 – 10 
Fr. 9.15 – 10 

IG1 HS1, 
Wilhelm-Klemm-Str. 10 

 
Fachübergreifende Einrichtungen der Universität Münster 

 
Zentrum für Wissenschaftstheorie 

 
 Titel Dozent/-in Zeit Ort 

 
Emotionen in den Wissenschaf-
ten 

Jung/ 
Krohs 

Do. 18 – 20 
F5, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
Einführung in die Wissenschafts-
theorie 

Seidel 

Blockseminar: 
17.02.- 20.02.15 
Mo.-Fr. 
10 – 17 

F104, Fürstenberghaus, 
Domplatz 20–22 

 
 

Münsters Experimentierlabor 

 
ExperiMINTe (MExLab ExperiMINTe) 
MExLab ExperiMINTe ist die Dachorganisation für MINT-Experimentierlabore auf dem ma-
thematisch-naturwissenschaftlichen Campus der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster (WWU Münster). Es bietet für alle Experimentierlabore, die Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften und Technik – kurz MINT – für Schülerinnen und Schülern inte-
ressant und verständlich machen, eine Plattform, um ihre Angebote besser bündeln zu 
können. Hervorragend ausgestattete Räumlichkeiten eröffnen darüber hinaus neue Mög-
lichkeiten zum Forschen und Experimentieren. Bisher haben sich im Rahmen von MExLab 
ExperiMINTe die Initiative GI@School (Geoinformatik in der Schule) und Münsters Expe-
rimentierlabore MExLab Physik sowie MExLab Chemie zusammengeschlossen, um Ju-
gendlichen aller weiterführenden Schulformen die Chance zu geben, aktuelle Spitzenfor-
schung in echter Uni-Atmosphäre hautnah zu erleben. So können Schülerinnen und 
Schüler zu Zukunftsforscher/-innen werden und Wissenschaftler/-innen bei ihrer tägli-
chen Arbeit über die Schulter schauen sowie eigenständig experimentieren. Mehr Infor-
mationen zu MExLab ExperiMINTe und den zugehörigen Experimentierlaboren finden sich 
unter: 

www.mexlab.uni-muenster.de 
 
Auszüge aus den Angeboten der beteiligten Experimentierlabore: 
 

Münsters Experimentierlabor Physik  
(MExLab Physik) 

 
Workshops: 
MExLab Physik bietet Schulklassen und Oberstufenkursen die Möglichkeit außerhalb der 
Schule MINT-Themen mit dem Schwerpunkt Physik altersgerecht und mit hervorragender 
Ausstattung zu erforschen. Im Rahmen von Workshops, die je nach Inhalt 3 bis 5 Zeit-
stunden dauern, können Themen aus dem Unterricht vertieft, erweitert und mit anschau-
lichen Hands-on Experimenten nachvollzogen werden. Die Eigenschaften von Licht und 
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dessen Anwendung bei der Datenübertragung, die Untersuchung von Sternenlicht sowie 
die Erzeugung von Hologrammen sind nur einige Bespiele für die spannenden For-
schungsfragen im Rahmen der Workshops. Sie machen den besonderen Reiz eines Be-
suchs von MExLab Physik deutlich: die thematische sowie örtliche Nähe der Veranstal-
tungen zu den aktuellen Forschungsgebieten der umliegenden mathematisch-
naturwissenschaftlichen Institute. 
 
Schulphysik in MExLab Physik: 
Neben den Angeboten für Schulklassen bietet MExLab Physik auch einzelnen Schülerin-
nen und Schülern Unterstützung bei vielfältigen Aufgaben an: Die Mitarbeiter/-innen von 
MExLab Physik dienen als Kontakt für die Bearbeitung von Hausarbeiten, Facharbeiten 
oder Projektarbeiten oder können geeignete Ansprechpartner/-innen vermitteln. Darüber 
hinaus kann das MExLab Physik im Rahmen seiner Funktion als Schulbüro des Fachbe-
reichs Physik Bewerbungen für Schulpraktika im gesamten Fachbereich weitervermitteln. 
Auch bei Wettbewerben wie Jugend forscht oder der Physikolympiade stehen wir für Fra-
gen und mit gängigen Experimentiermaterialien gerne zur Verfügung. Zudem bietet 
MExLab Physik Ober-stufenschülerinnen mit tasteMINT ein spezielles Programm zur Stu-
dien- und Berufsorientierung im MINT-Bereich, welches den Teilnehmerinnen in individu-
ellen und direkten Rückmeldungen als Beratung und Unterstützung dient. 
Nähere Informationen zu allen Angeboten finden sich unter: 

www.mexlab-physik.uni-muenster.de 
 
 

Münsters Experimentierlabor Chemie  
(MExLab Chemie) 

 
MExLab Chemie ist ein außerschulischer Lernort am Fachbereich Chemie und Pharmazie 
der Universität Münster. Wir verstehen uns als Schnittstelle zwischen Schule und Hoch-
schule. Unser Angebot richtet sich hauptsächlich an Schülerinnen und Schüler der gym-
nasialen Oberstufe mit Schwerpunktsetzung auf Chemie-Leistungskurse. Die Betreuung 
im MExLab Chemie erfolgt vorrangig durch Studierende und Doktoranden/-innen des 
Fachbereichs Chemie und Pharmazie. Dies ermöglicht den Schülerinnen und Schülern 
erste Einblicke in den Studienalltag und bietet Orientierung im Hinblick auf ein naturwis-
senschaftliches Studium. Die Praktika des MExLab Chemie werden in den Studierenden-
laboren der chemischen Institute außerhalb des universitären Lehrbetriebs durchgeführt. 
 
Praktika für Chemie-Leistungskurse: 
MExLab Chemie bietet Chemie-Leistungskursen die Möglichkeit, einen halben Tag im 
Labor eines chemischen Instituts zu verbringen. Die Leistungskurse können dabei aus 
drei verschiedenen Modulen wählen: Instrumentelle Analytik, Biochemie und Komplex-
chemie. Für die Vorbereitung werden Skripte zur Verfügung gestellt. Die Praktika dauern 
3 bis 4 Stunden und werden von Studierenden und Doktoranden/innen des Fachbereichs 
betreut. So lernen die Teilnehmenden nicht nur moderne Forschungslabore kennen, son-
dern können sich auch direkt über das Studium in-formieren und erste Kontakte knüpfen. 
 
Weitere Angebote und aktuelle Informationen gibt es unter: 

www.uni-muenster.de/Chemie.MExLab 
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Initiative Geoinformatik in der Schule 
(GI@School) 

 

GI@School bietet für Schulklassen und Oberstufenkurse Workshops und Projektbetreu-
ung rund um die Geoinformatik an. Dieses Angebot richtet sich vor allem an die Fächer 
Informatik, Geographie, aber auch an alle anderen MINT-Fächer. Zu flexiblen Themen, die 
auch an Unterrichtsinhalte anknüpfen können, erarbeitet das GI@School-Team mit den 
Schülerinnen und Schülern eine Forschungsfrage und unterstützen sie bei der Umset-
zung mit der professionellen Ausstattung und den Methoden aus der Geoinformatik. Mit 
Smartphones, iPads, Quadrocoptern, Sensoren, GPS-Empfängern und natürlich Compu-
tern können Schülerinnen und Schüler lokale oder auch globale Herausforderungen an-
nehmen sowie eigene individuelle Lösungen entwickeln und umsetzen, wie z.B. Apps, 
interaktive Karten oder selbstgebaute Umweltsensoren. Zu den Workshops gehören na-
türlich auch Studien- und Berufsinformationen sowie die Möglichkeit zu Gesprächen mit 
Studierenden. 
 
Praktika: 
 
GI@School nimmt jedes Jahr einige Schülerinnen und Schüler als Praktikanten auf und 
führt sie eng betreut in die Welt der Geoinformatik ein. In den meist zweiwöchigen Auf-
enthalten am Institut für Geoinformatik arbeiten die Schüler/-innen nah an Forschungs-
themen und entwickeln nicht nur eigene Forschungsfragen, sondern auch Produkte. So 
entstand die „WWU Campus Plan App“, eine Art Uni-Navi, das mittlerweile über 5000 Mal 
heruntergeladen wurde, in einem Schülerpraktikum. Andere Praktikanten/-innen entwi-
ckelten Apps rund um die Fragen Gesundheit, Mobilität und Tourismus und nahmen da-
mit am internationalen Wettbewerb „Google Science Fair“ teil. Bei Interesse an freiwilli-
gen oder im Lehrplan vorgesehenen Praktika bei GI@School nehmen wir Anfragen gerne 
entgegen. 
 
Mehr Informationen zum Angebot von GI@School gibt es unter: 

www.gi-at-school.de 
 
 
Girls go Maths  

 
Erhalte einen Einblick in die Arbeitswelt von Mathematikerinnen an der WWU – eine Ver-
anstaltung für Oberstufenschülerinnen. Ist die Mathematik auch was für Mädchen? 
Schau unseren Professorinnen und Mitarbeiterinnen über die Schulter.  Die Veranstal-
tung beginnt am 23. April 2015 um 9.00 Uhr und endet um 16.00 Uhr. Für Mittagessen in 
der Pause ist gesorgt! Mitzubringen ist gute Laune und dein Interesse an der Mathematik. 
 
Ansprechpartnerin 
Frau Carolin Gietz 
Fachbereich Mathematik und Informatik | Institut für Numerik  
Telefon: +49 251 83-35052 
E-Mail: carolin.gietz@uni-muenster.de  

http://www.gi-at-school.de/
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Die Zentrale Studienberatung der Universität Münster 

 

 

 
Die Zentrale Studienberatung informiert und berät Studieninteressierte und Studierende 
in Form von Einzelgesprächen und Gruppenangeboten zu folgenden Themen und Fragen:  
 
 Studienangebote und Studienmöglichkeiten  
 Studienwahl und Entscheidungsfindung  
 Studienvoraussetzungen (z. B. Eignungsprüfungen usw.)  
 Zulassungsbedingungen und Bewerbungsverfahren  
 Studienaufbau und Studienanforderungen  
 Studienfinanzierung  
 Fachwechsel oder Studienabbruch  
 Schwierigkeiten und Probleme während des Studiums (z. B. Lern- und Arbeitsstö-

rungen, persönliche Probleme usw.)  
 
Offene Sprechstunde (Information und Kurzberatung ohne Anmeldung ) 
Montag - Donnerstag 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr,  
sowie jeden 1. Mittwoch im Monat 17 – 19 Uhr  
 
Telefonische Information und Beratung (Information und Kurzberatung) 
 +49 251 83-20002  
Montag - Donnerstag 14 – 16 Uhr, Freitag 8:30 – 10:30 Uhr 
 
Beratungsgespräche (Ausführliche Beratung nach Terminvereinbarung) 
Termine können im Rahmen der offenen Sprechstunde, per E-Mail oder per Telefon  
+49 251 83-20002 (telefonische Information und Beratung) oder  +49 251 83-22357 
(Sekretariat) vereinbart werden.  
 
Psychologische Beratung 
Termine können im Rahmen der offenen Sprechstunde oder per Telefon  +49 251 83-
20002 (telefonische Information und Beratung) oder  +49 251 83-22357 (Sekretariat) 
vereinbart werden. 
 
Schriftliches Informationsmaterial/Internet-Studienführer  
Informationsmaterial zum Studium an der WWU Münster und zu einzelnen Studienfä-
chern (Studieninfo, Studienordnung, Prüfungsordnung) kann schriftlich oder telefonisch 
erbeten, persönlich abgeholt oder über das Internet abgerufen werden: 

zsb.uni-muenster.de/infopool 
zsb.uni-muenster.de/studienfuehrer 

 
Adresse:  
Zentrale Studienberatung  
Schlossplatz 5  
48149 Münster  
 
E-Mail: zsb@uni-muenster.de  
Homepage der ZSB: zsb.uni-muenster.de 
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Lageplan  
 
Die Universität Münster ist keine klassische Campus- Universität. Die Veranstaltungsge-
bäude und Institute sind über den gesamten Stadtkern verteilt. Eine Übersicht über Ge-
bäude und Institute finden Sie im digitalen Lageplan. 
 

 

http://wwwuv2.uni-muenster.de/uniplan/ 

 
Scannen Sie den QR-Code mit Ihrem Smartphone oder benutzen Sie den angegebenen 
Link. 
 
WWU-App 
 
Wo ist das Organisch-Chemische Institut? Wie gelange ich auf schnellstem Wege zum 
Hörsaal SP7? Wann macht die Mensa auf und was gibt es heute dort? Diese Fragen kön-
nen mit der WWU-App beantwortet werden. Die App ist für die gängigen Smartphone-
Modelle und Betriebssysteme geeignet. 
Die App wird von der Online-Redaktion und dem Institut für Geoinformatik der WWU 
Münster betrieben. Hinweise auf Fehler oder Feedback zur Weiterentwicklung der App 
richten Sie bitte an: 

campusplan-support@uni-muenster.de 
 

 

Playstore (Android) 

  

 

App Store (Apple) 

  

 

Direkter Link (alle Plattformen) 
Nutzer anderer Betriebssysteme können die WWU-
App auch direkt im Browser aufrufen. Speichern Sie 
sie dazu einfach auf dem Homebildschirm. 

 
Scannen Sie den QR-Code mit Ihrem Smartphone. 
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Anhang 
 
 
Studienfachberaterliste  
In jedem Studienfach gibt es einen oder mehrere Beauftragte für die Studienberatung, 
meist Mitglieder des Lehrkörpers. Diese Studienfachberaterinnen und -berater sind zu-
ständig für alle Fragen, die im Zusammenhang mit dem betreffenden Studium stehen. 
Wenn Sie also spezielle Fragen haben zum genauen Aufbau eines Studiums oder zu sei-
nen inhaltlichen Schwerpunkten, zu den Forschungsthemen und seinen Perspektiven, 
dann sollten Sie sich an die Studienfachberatung wenden – schriftlich oder persönlich. 
Die Studienfachberater werden Ihnen erforderlichenfalls später auch bei der Konzeption 
Ihres Studienaufbaus und der Auswahl von Veranstaltungen behilflich sein. Im Folgen-
den finden Sie alle Adressen der Studienfachberatungen. Achten Sie darauf, sich mög-
lichst in der Vorlesungszeit an die Studienfachberater zu wenden. In den vorlesungsfrei-
en Zeiten, den so genannten Semesterferien, sind diese verständlicherweise seltener zu 
erreichen. Sie finden eine aktuelle Übersicht sämtlicher Studienfachberater/-innen im 
Internet unter:  

zsb.uni-muenster.de/faber 
 
 

Liste der Fachschaften  
Die Fachschaften an der Universität sind die Studentinnen und Studenten eines Studien-
faches. Für gewöhnlich wählen sie einmal jährlich ihre Fachschaftsvertretungen (FSV), 
welche auch Studienberatung anbieten. Sie beraten in allen fachlichen Belangen aus 
studentischer Sicht, gewissermaßen als Experten in eigener Sache, und sind behilflich 
bei der Studienplanung und -bewältigung. Ebenso wie bei der Studienfachberatung ist es 
ratsam, sich an die Fachschaftsberatung während der Vorlesungszeiten zu wenden. Fol-
gende Studienfächer und Studienrichtungen haben an unserer Universität eine gewählte 
Fachschaftsvertretung. Den aktuellen Stand der Fachschaftsberatung finden Sie jederzeit 
auch im Internet unter:  

zsb.uni-muenster.de/fachschaften 
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